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Karlsruher Tagblatt .

M . 137 . Freitag den 20. Mai

Bekanntmachung.Nr . 11,643 . Die Ausstellung von Heimathpapieren betreffend.An sämmtliche Bürgermeister des Bezirks :Die Bürgermeisterämter werde« darauf aufmerksam gemacht, daß die nach § . 8 der Verordnung vom 28 . September 1868 , dasPaßwesen betreffend ( Centralverordnungsblatt Seite 71) , von ihnen auszufertigenden Heimathscheine nur für den Gebrauch im Inland «bestimmt sind . Personen , die im Auslande sich über ihre Heimathverhältniffe ausweisen wollen , haben sich der nach der Verordnung vom23 . November 1854 , den Vollzug des Gothaer Vertrags betreffend , vom Dezirksamte auszustellenden Heimathscheine zu bedienen , da imAuslande , namentlich auch in der Schweiz» die nur vom Bürgermeister Unterzeichneten HeimathSurkunden nicht für genügend erachtet werden .^ Karlsruhe , den 17 . Mai 1870 . Großh . Bezirksamt .^
A. Brauer .

An die verehelichen Gewerbevereine Süddeutschlands .Am 9 . d . M . haben hier die Gehilfen des Schuhmachergewerbes ihre Arbeit eingestellt und am 16 . d . M. die meisten jener derSchreiner- und Glasergeschäfte , weil ihnen das Verlangen von 20 Prozent Lohnerhöhung nicht gewährt wurde . Es ist bekannt, daß auch inanderen Städten Süddeutschlands, wie in Heidelberg , Darmstadt u . s. w . , dieselben Bewegungen unter den Arbeitern so eben stattfinden,offenbar alle wohl organisirt und sicher aus einer das Ganze leitenden Hand veranlaßt.Sowohl die hiesigen Schuhmachermeister , wie die Besitzer der Möbel- und Bauschreiner - und GlasergeschLfte haben den ungerechtfertigtenForderungen der Gehilfen energischen Widerstand entgegengesetzt, nicht weil sie der Ansicht sind, daß eine befriedigendere Stellung ihrer Arbeiternicht wünscheuswerth wäre , denn Niemand mehr als die hiesigen Arbeitgeber fühlen das Bedürfniß , einen tüchtigen , zufriedenen, bleibendenArbeiterstand zu besitzen , sonder» weil sie die Art des Auftretens der Arbeitnehmer als eine ganz und gar ungeeignete, die Anforderung selbstals eine durchaus ungerechtfertigte erkannten . Deßhalb konnten und dursten die Arbeitgeber letztere nicht gewähren , wenn sie nicht unsereganze Industrie lahm legen wollten .
Die hiesigen Arbeiter genannter Geschäfte haben bereits Löhne, die eben so hoch und beziehungsweise erheblich höher sind , als jeneanderer größerer Städte Süddeutschlands , und die Arbeitgeber haben eine auswärtige Konkurrenz — sogar aus weiter Ferne — zu bestehen ,welche ihnen bei den Preisen der Arbeiten und den hohen Löhnen der Arbeiter eine Erhöhung dieser Löhne rein unmöglich macht. Hierinliegt das Ungerechtfertigte des Vorgehens der Gehilfen und der Grund , warum die Meister mit aller Kraft und Entschiedenheit auf derZurückweisung jener Forderung bestehen müssen .
Dagegen wurde von den Besitzern der Möbel - und Bauschreinereien , sowie den Glasermeistern durch Gesammtbeschluß die Erklärungabgegeben , sie wollen kräftigst dahin wirken , daß in hiesiger Stadt sofort diejenigen Einrichtungen ins Leben gerufen werden , welche dieArbeiter selbst als die neuesten und praktischsten Errungenschaften ihres Standes bezeichneten und von denen dieselben volkswirthschaftlicheVortheile erwarten , die sie in den Stand setzen werden , ihr Auskommen leichter als bisher zu finden. Ein Ausschuß ist zu diesem Behufeniedergesetzt worden , welcher sich sofort mit Behörden, Vereinen und den einzelnen Gewerbetreibenden in Verbindung setzte und die unver¬zügliche Errichtung von Arbeiter-Speiseanstalten und Erbauung von Arbeiterwohnungen mit sichtbar raschem Erfolge anstrebt.Das ist es , was die hiesigen Meister thun konnten und dursten . Indem wir dies zur Kenntniß sämmtlicher Interessenten und insbe¬sondere der Gewerbevereine bringen , ersuchen wir dieselben , im gegebenen Falle eben so standhaft und thatkrästig unbegründeten Forderungenentgegenzutreten ; die verehrlichen Gewerbevereine insbesondere fordern wir auf , sich in dieser Sache gegenseitig ins Benehmen zu setzen,einander kräftigst zu unterstützen , alle Vorkommnisse und Maßnahmen schleunigst durch die Presse zur allgemeinen Kenntniß z« bringen , unddiesem/Mlserm Aufruf die möglichste Verbreitung zu verschaffen . Nur einträchtiges Handeln thut Noth, um einer Bewegung Halt zu gebieten,wüchr die Arbeitgeber in augenblickliche Verlegenheit bringen kann, die Arbeitnehmer aber nimmermehr zum Ziele führen wird.Karlsruhe , den 18. Mai 1870. Der Gewerbeverein Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Da die angemeldeten Gruben bereits bis auf wenige ent¬leert find, so ersuchen wir hiermit die Hausbesitzer, ihre Grubenrecht bald gefälligst auf dem Bureau , Erbprinzenstraße 1«,an-uzeigen.

Die Düngerabfuhrgesellschaft .

Katastervermeffung.
2 . 1 . Die Grundeigenthümer der GemarkungStutensee und Friedrichsthal werden

benachrichtigt, daß die Pläne und das Güter-
verzeichniß von Mittwoch den 25. Mai l . I .an auf dem Rathhause zu Friedrichsthal undvon Stutensee auf dem Rathhause zu Blan¬
kenloch sechs Wochen lang zur Einsicht aller
Betheiligten aufgelegt find. An demselben Tagewerden für Stutensee auf dem Rathhause zuBlankenloch von Morgens 8 Uhr und aufdem Rathhause zu Friedrichsthal für Friedrichs¬

thal von Morgens 9 Uhr an die Güterzettel
ausgetheilt und die Grundeigenthümerzur Em¬
pfangnahme eingeläden.

KarlSruhe/oen 17. Mai 1870.
V ^_ Doxie , Geometer.

22 Hausversteigerung.
Freitag den 20 . Mai d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich auf Antrag des Eigenthümers das
Haus Zähringerstaße 28 dahier im
Hause selbst einer öffentlichen Versteigerung
aussetzen , wozu ich die Liebhaber einlade .

In der Zwischenzeit kann auch ein Privat¬
kauf abgeschlossen , der Beschrieb des Hausesund die Bedingungen selbst eingesehen werden
auf dem

öffentlichen Geschäftsbureau von
R . Landmesser ,

Langestraße 57, gegenüber dem Polytechnikum .
Karlsruher Mehlmarkt

vom 18. Mai 1870:
Mehldurchschuittspreise pro 150 Pfund.

Kunstmehl Nr. 1 . . . . 15 fl. 30 kr.
Schwingmehl Nr . 1 . . . 14 fl. 15 kr.
Mehl in 3 Sorten . . . . 12 fl. 45 kr.

In der hiesigen Mehl¬
halle blieben aufgestellt . 44,301 Sk Mehl.Eingeführt wurden v.
12. bis 18. Mai . . . 117,018 Sk Mehl.

161,319 Sk Mehl.Davon verkauft 147,821 Sk Mehl.
Blieben aufgestellt 13,498 Sk Mehl.



Gläubiger - Aufforderung u .
Aufforderung der Schuldner

zur Zahlung .
3 .3 . Alle Diejenigen , welche an die Ber -

lassenschaftsmasse der Wittwe des Gastwirths

AugustWilser , Josephine , geb . Stein¬

metz dahier , eine Forderung zu machen haben ,

werden aufgefordert , solche binnen 14 Tagen

bei dem Unterzeichneten anzumelden , indem sie

sonst bei der Theilung nicht berücksichtigt würden .

Zugleich werden etwaige Schuldner der Erb¬

lasserin aufgefordert , binnen 14 Tagen an den

Herrn Vormund , Fabrikant Ludwig Wilser

dahier , Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1870 .

Großh . Notar Grimmer .

— 1014 —

eine Wohnung im zweiten Stock , bestehend in

6 Zimmern , Alkov , 2 Mansarden , Küche und .

Zugehör , auf 23 . Juli zu vermiethen Nä - ^ Z ^
n Mädchen aus emer b . ffern Fam .lle ,

heres Langestraße 193 eine Stiege hoch , ^ ^ welches nahen und bügeln kann , sucht eme

I _ _
> Stelle als Zimmermädchen oder m eine kleine

* Wegen Geschäftsveränderung ist eine Woh - ^ Haushaltung . Es wird mehr auf gute Be -

nung von 4 Zimmern nebst Zugchör an eine Handlung als auf Lohn gesehen . Zu erfragen

solide Familie bis 1 . Juni zu vermiethen . Zu Zähringerstraße 102 im Hintergebäude .

»k-,-- ,aß° S,_ j
Zimmer zu vermiethen . derungs-Gefchäft sucht einen eautions-

*3 .2 . Langkstraße 175 u eine Stiege choch ,
tähig ^

i

nach der Straße gehend , sind sogleich 2 schöne, i Wtlltllll - AlltllltU

geräumige , möblirte Zimmer an einen ruhigen
^ ^

Bewohner zu vermiethen . Fr das Großherzogthum Baden unter gün¬

stigen Bedingungen . Franco - Offerten unter

o-o- Pfänderversteigerung .
Vom 16 . bis 20 . d. M . , jeweils Nach¬

mittags von 2 Uhr an . versteigern wir

in unserm Geschäftszimmer die über 6 Monate

verfallenen Pfänder bis zu Dit . 2 . Nr . 3000

in nachstehender Reihenfolge :

Freitag den SV. Mai d. I . :
Ellenwaaren , Kleidungsstücke .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1870 .

Leihhaus -Verwaltung .

Wohnungsanträge u. Gesuche.
* Akademiestraße 29 ist im Querbau

der untere Stock — 2 Zimmer , Alkov , Küche ,

Keller , Speicherkammer rc . — auf den 23 .

Juli d . I . beziehbar an stille und ordnungs¬

liebende Leute zu vermiethen . Zu erfragen

im zweiten Stock des Vorderhauses , Ncchmit -

tags von 2 bis 4 Uhr .
4 .2 . Langestraße 26 ist die Lel - ötaZe

bestehend in 6 Zimmern , 1 Alkov , Küche , Man¬

sarde , Trockenspeicher , Antheil am Waschhaus

und Stallung , auf den 23 . Juli zu vermiethen .

Besichtigung täglich von 2 — 4 Uhr . Näheres

bei E . Wiest . Erbprinzenstraße 16 .
— Langestraße 87 ist im Hinterhaus

ebener Erde eine freundliche Wohnung von

3 Zimmern , Küche , Keller und Holzplatz , mit

oder ohne einer geräumigen Werkstätte , auf

Juli zu vermiethen . Näheres Friedrichs¬

platz 7 im Laden .
2 .2 . Sophienstraße 35 ist eine Woh¬

nung im Dachstock , bestehend aus 1 Giebel -

^ ,^ -^ zimmer mit Alkov und 2 — 3 Mansarden , sämmt -

- .

* Hirschstraße 12 ist ein freundliches Zim - AU . 37 befördert die Annoncen - Expe -

mer im Hinterhaus zu vermiethen . Das Nähere dition von Rudolf Moffe in Bremen .

im Vorderhaus , parterre links .
- — - -— —— 1— —-

^ . 1 . Es sind im dritten Stock ganz hübsch
' CvMMls - GejUch .

möblirte Zimmer an einen ruhigen Angestellten 2 . 2 . Für unser Detail -Geschäft suchen wir

sogleich oder auf 1 . Juni zu vermiethen . Wo ? einen angehenden Commis , welcher etwas fran -

sagt das Kontor des Tagblattes . spricht und gute ZEnisse aufzuweisen hat .

—- - 2- F . Wolff S Sohn .
Ein hübsch möblirtes Zimmer , istit zwei ^

Kreuzstöcken auf die Straße gehend , ist auf l . f

Juni zu vermiethen : Steinstraße 8 parterre .
Kellnerin Gesuch .

* Ein solides Mädchen wird sogleich als

* Erbprinzenstraße 14 , im zweiten Stock , Kellnerin gesucht . Näheres Amalienstraße 87 .

ist ein schön möblirtes Zimmer , auf die Straße n

gehend, ^ »gleich oder auf den 1 . Juni an einen

ren^HerrsolidyeHerrn zu vermiethen .

Langestraße 193 , Eingang Waldstraße ,

ist im zweiten Stock ein sehr schönes , unmöb -

lirtes Zimmer sogleich oder auf den 1 . Juni

zu vermiethen . Näheres bei Herrn Geschäfts¬

agent W . Merke jr . daselbst .

Tüchtige Dreher
finden dauernde und lohnende Beschäftigung
in der Maschinenfabrik von Schnabel <L

Henning in Bruchsal .

* Es ist sogleich oder auf den 1 . Juni ein

gut möblirtes Zimmer an einen soliden Herrn

zu vermiethen : Spitalstraße 5l parterre . Eben¬

daselbst ist eine noch wenig gebrauchte Zither

billig zu verkaufen .

Bursche -Gesuch .
Sin kräftiger Bursche findet bei uns bei

guter Bezahlung dauernde Beschäftigung .

Schmidt Lk Eberwein ,
3 . 1 . Kreuzkraße 20 . e

Stelle -Gesuch .
_

* Eine gewandte Restaurations -Köchin sucht

* 3 . 1 . Amalienstraße 1 sind im untern Stock sogleich eine Stelle . Näheres kleine Spital¬

zwei ineinandergehende , einfenstrige , gut möb - straße 2

lirte Zimmer gegen die Herrenstraße an eine

oder zwei Personen auf Juni oder später zu

vermiethen .

- lich auf die Straße gehend , nebst Küche und

sonstigen Erfordernissen , auf den 23 . Juli an

eine stille Familie zu vermiethen . Näheres zu

erfragen Langestraße 158 im dritten Stock .

Laden u. Wohnung zu vermiethen .
* 3 .3 . Ein geräumiger , schöner Laden mit

kleiner Wohnung , aus Verlangen kann auch

eine größere dazu gegeben werden , ist auf 23 .

Juli oder Oktober zu vermiethen . Das Nä¬

here Langestraße 38 zwei Stiegen hoch.

-
^ Laden zu vermiethen .

In bester Lage der Langenstraße , ist auf den

23 . Oktober 1870 ein Laden ( nebst Einrich¬

tung ) , welcher sich für jedes Geschäft eignet ,
mit anstoßendem Zimmer zu vermiethen . Nähe¬

res Langestraße 119 im Laden . 6 .2 .

-^Wohnungen zu vermiethen.

Stallung zu vermiethen .
Aeußerer Zirkel § ist eine Stallung für 3

bis 4 Pferde ^ Wagenremise und Kutscherzim¬

mer zu vermiethen . Näheres im zweiten Stock

das
^

bst.

FZ -- Wohnungsgesuch .^ -^
Eine Parterrewohnung von 3 — 4 Zimmern

nebst Küche und Zugehör wird auf 23 . Ok¬

tober zu miethen gesucht . Bezügliche Adressen

wolle man unter Chiffre im Kontor des

Mn Laden mit Wohnung
wird auf 23 . Oktober zu miethen gesucht.

Schriftliche Offerten unter Bezeichnung 8 .

nimmt das Kontor des Tagblattes entgegen .

Dienft - Anträge .
* Ein braves , kräftiges Mädchen , welches

jeder häuslichen Arbeit verstehen kann , wird

sogleich in Dienst gesucht : Langestraße 56 .

3 .2 . Ein Mädchen , welches schön weiß¬

nähen und etwas Kleider machen kann , wird

sogleich gesucht . Näheres zu erfragen Lange -

Jn der schönsten Läge der Langenstraße ist straße 21 .

Verloren .
* Es wurde auf dem Waldwege , der vom

Mühlburgerthor in gerader Linie an die Park¬

einzäunung führt , ein Hemdenknopf von

Email mit goldener Einfassung verloren . Der

redliche Finder wird gebeten , denselben gegen

gute Belohnung Ritterstraße 9 abzugeben .

* Mittwoch Abend wurde auf dem Wege

von der Sophienstraße durch die Wald - und

Amalienstraße zur Herrenstraße ein Korallen¬

knopf verloren. Der redliche Finder wird
gebeten , denselben gegen gute Belohnung Her -

renftraße 30 über eine Stiege abzugeben .

Verloren wurde gestern eine Patentkapfel

( messingene Achsmutter ) . Man bittet , dieselbe

gegen gute Belohnung abzugeben bei Hofwagner

U . Kautt Sf Sohn » Waldhornstraße 14 .

* WM
" Im Laden des Hauses Krouen -

straße 28 ist vor einigen Tagen ein baum¬

wollener Regenschirm stehen geblieben . Der

Eigenthümer wolle solchen gegen Bezahlung
der Einrückungsgebühr in Empfang nehmen .

2 2^ ^ Heuverkauf .
200 Centner gutes Bergwiesenheu können

aus Bestellung in beliebigen Abteilungen nach

Karlsruhe an den Käufer geliefert werden .

Nähere Auskunft ertheilt Hohenwetters¬

bach die Hofguts -Verwaltung .
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&" in besten Lagen , sind unter günffi

Bedingungen zum Verkaufe an-
geboten . Vermittlung durch das

bei

ucht
ital -

vom
>ark -
von
Der
egen

Lege
und

len-
wird
Her -

Gärten und großen Räumlich¬
keiten ) , in den besten Lagen in und außer¬
halb der Stadt , sind unter günstig «
Bedingungen durch Vern ittlung d
Unterzeichneten aus freier Hand sogleich
verkaufen .

Adolph Goldschmidt , Agent ,
Zähringerstraße 79

ttäglich von 11 — 1 und von 3 — 4 Uhr

_
Hausverknnf .

*3 .2 . Zm westlichen Stadttheile
größeres Wohnhaus mit schöner §
Remisen , Garten und allen Bequem !
unter günstigen Bedingungen aus freie
zu verkaufen . Lusttragende sind gebet ,
Adressen unter Chiffre k . im Kontor d,
blattes abzugeben . >

ist

m
Geschäftshäuser!

verschiedener Größe ( mit und

gefchäft von
3 2 . Franz Perrin Sohn .

^ Anwesen-Verkauf.
^ Ein Anwesen in guter Lage vor

Bedingungen aus freier Hand zu verk ,
Zu ersragen im Kontor des Tagblattcs .

«stzielen ,
verkauft :

-^ "Verkaufsanzeigen.
werden zu äußerst billigen P
Damastgedecke mit Servietten ,

würz - und Küchenschrank , Garten - , Häng -
Jlhrminations Lampen , Bad -Bodenteppiche ,
chbnsachen , Porzellan , eine stacke neue ,
badwanne , große Spiegel u . s. w . : He
straße 36 .

eine Olittise - Iouxuv zu verkaufen .

fäffern sehr geeignet , hat billig zu verk
E . Kiefer jun ., Langestraße 91 .

2 . 1 . Langestraße 40 , im zweiten Stock , werden

mit Zugehör sind zu verkaufen . Z
Herrenstraße 15 im zweiten Stock .

* Ein neu hergerichteter , sehr c

Preises d . h. um 12 fl. z
Kronenstraße 21 , parterre .

> * Ein sehr schöner , zahmer Papagei ist
billig zu verkaufen und im Kontor des Tag¬
blattes zu erfragen ^ ^ . ^

Rechten
Meftphäl . Schinken ,

Göttinger Cervelat -

Wurft und ächte Bero -
^

nefer Snlnmi

empfiehlt

I . Schnappinger ,
Langestraße 140 .

* Wegen Wegzug ist ein eiserner , feuer¬
fester Geldfchrank zu verkaufen . Das
Nähere im Kontor des Tagblattes . A

^ Kaufgesuche .
2 . 1 . Ein solider , feuerfester Kaffenfchrank

wird zu kaufen gesucht . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes .

Ein armer , kranke / Familienvater sucht
ein Wägelein zum Fahren zu kaufen ,
um die frische Luft genießen zu können .
Zu erfragen Durlacherthorstraße 107 im

, dritten G - xk :

Nheinfalm
stets vorräthig und billig bei

— C . G Frey ,
Wildpret - , Fisch - und Geflügelhandlung ,

Hirschstraße 23 .
NattensällgekÄ ^

wird zu kaufen gesucht . Durch wen ? zu er¬
fragen im Kontor des Tagblattes . ^ "Wischer Rheinsalm

stets vorräthig bei
L. Pfefferte ,

Wildpret - und Geflügelhandlung ,* Akademiestraße 37 .

^ Briefmarken,
alte , badische^ Em . 1853 — 60 , kauft längstens
bis nächste« Samstag 100 St . st 12 kr . :

W . E . Bor « ,
Ecke der Adlerstraße und des innern Zirkels .

?
-

^
3 2 Die Vermittlung des Ber -

> kaufsvonHäusern , Grundstücken ,
I Baupsäyen rc . besorgt das Handels¬

agentur - u Commisfionsgeschäst
r/von Franz Perrin Sohn .

rlr- .- rÜ

Sehr schöne gedörrte

Zwetschgen
empfiehlt s 8 kr . per Pfund

Leopold Abend ,
2 . 2 . 4 Bahnhofstraße 4 .

Leopold Abend ,
3 .2 . 4 Bahnhofstraße 4 ,

empfiehlt :
prima Schweinefett . . per Pfund st 27 kr .

„ Alpenbutterschmalz . „ „ st 32 kr.
„ Schwrizerkäs . . „ „ st 26 kr .
„ Limburger Käs . . „ „ st 15 kr .
„ Renchner Rahmkäs „ „ st 18 kr .
Für Wiederverkäufe, : entsprechend billiger .

G Für den An- Und Verkauf von O
O Herrschafts -, Privat - u . Geschäftshäusern , D

Gasthöfen , Wirthschaften , Brauereien , G
t -p Bäckereien, Fabriken , Mühle », M
M Villas , Landgütern - nd Grundstücken 4
4 jeder Größe , sowie auch für R
A VerpachtMge », Kapitalanfnahmen -c. rc . G
I übernimmt >fr Unterzeichnete fortwährend noch P
4 Auftrags »nd empfiehlt fich unter Zuficherung P
E reeller ^/billiger und verschwiegener Besorgung I
ck X Adolph Goldschmidt , 4
4 ^ Häuser - und Güter - Agent , D

Zähringerstraße 79 I
H ( täglich von 11 bis 1 und von 3 bis 4 Uhr) . P
^

Freiherrlich v . Seldeneck '
sches

^
Lagerbier

in Flaschen empfiehlt bestens
^ L . Dbrflinger ,
Ecke der kleinen Herren - u . Erbprinzenstraße 33 .

^ Unterrichts - Anzeige!^
* Eine gebildete Dame , welche einige Jahre

Hauslehrerin in Frankreich war , beabsichtigt ,
in der deutschen und französischen Sprache ,
Klavier - und elementarischen Gegenständen in
und außer dem Hause Unterricht zu ertheilen ,
und empfiehlt sich hiermit zu geneigter Theil -
nahme . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Bier .
Freiherrlich v . Seldeneck '

sches Lager¬
bier ist von heute an zu haben bei

W . E . Boru .

Privat-Beklmntmachungm .
Neue

Matjes - Häringe
sind eingelroffen bei

^

'

C . Däfchner ,
Großherzoglicher Hoflieferant .

- Kartoffelbrod ,
extrafein , sowie ächtes Kornbrod von be¬
kannter Güte empfiehlt täglich frisch

Gustav Schtvindt , vormals Harsch ,
Adlerstraße 2 .

Eingedickte
Creuznacher Mutterlauge

und

Seesalz
zu Bädern empfehlen
2 1 Gebrüder Joft .

Frischgeschoffenes Reh
empfiehlt !

L . Pfefferte , Wildprethandlung, !
i * Akademiestraße 37 . '
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^
Aechtes

Lau «I « E^ olosu «
in großen und kleinen Gläsern empfiehlt

Utn » «lvII» vI»vr ,
6 .6 . Langestraße 165 .

V_ _
unfehlbares

l »V « 111 ^ Mittel gegen Glieder¬
reißen aller Art , empfiehlt ä Paquel 18 und 30 kr.

-_ F . L . Weißbrod .

Tkeerseife . -^ 7-,
gegen alle Hautunreinigkeiten , empfiehlt
— Th . Brugier , Waldstraße 10 .

^ Veißer, flüssiger Leim ,
von Ed . Gaudin in Paris , ?

kalt zu gebrauchen in geringer Quantität , zum
Leimen ron Papier , Pappdeckeln , Porzellan ,
Glas rc , ü Flacon 14 und 28 kr . Depot
bei Tb . Brugier , Waldsiraße 10 12 .8

r-»

rr
Keine Wanzen mehr ! 3 '

r- Untrügliches Vertilgungs - I
Z

«s
mittel der Wanzen ,

Z in Flaconö s 9 , 12 , 18 und
30 kr . empfiehlt

3

' " 8 3
— F . L . Weißbrod . s -

<-r

Für Wirthe und Privaten :

massive Speiseteller in Porzellan
zu 12 kr . per Stück

3 . 3 . bei A . Winter A Sohn .

Empfehlung.
— Alle Artikel von Weißivaaren ,

sowie ganze Aussteuern werden schnell

und billig besorgt bei

Frau Gederlechner ,
Langestraße 96 .

Beinlängen
für Damen - und Kinderstrümpfe , und

deßgleichen für Herrensocken
'

in weiß , ungebleicht und gereift, in allen
Größen stets auf Lager bei

ILIiunivIkvkvr ,
4 » . Langest, aße l 65 .

Enghien im Hause .
Hals -Krankheiten , Grippe u . Lnftröhren -

Entznndungen werden zu Hause geheilt.

Preis - er Kiste , 24 O -uart nebst AppMk
"

( Uulverisnteur) :
Vierzig Franken . 105.

preisder schwefelhaltigen Mineralwasser
von Enghien ,

welche von allen Mineralwassern Frank¬
reichs am meisten Schwefel enthalten :

Kiste den 38 Flaschen . 33 Fr .
— von 58 1/2 Flaschen . . . . 38 Fr .
— von 38 1/4 Flaschen . . . . 25 Fr .

nicht einbegriffen 2 Ar . fiir Kiste und Verpackung .

Preis der schwefelhaltigen Pastillen
von Enghien : 2 Fr . die Schachtel.

Bestellungen find an die Verwaltung der Gesell¬
schaft in Enghien oder an die Gesellschaft der
Mineralwasser von Vichy , 22, Loulsrsrä Llovt -
wnrtre , in Paris zu wenden .

2 . 1 . Wir beabsichtigen , unsere noch

vorrächigen landwirthschaftlicken

Maschinen nebst einer Anzahl dafür
bestimmt gewesener Räder , um damit

^aufzuräumen ^ zu bedeutend herabgesetzten

Preisen r« verkaufen , worüber das Nä¬

here bet unserer Direktion zu erfragen ist .

Maschinenbaugesellfchaft
Karlsruhe .

Reife Artikel
in größter Auswahl und solider Arbeit ,
besonders Gegenstände in Juchtenleder ,

zu billigst gestellten Preisen empfiehlt

DL8l « LK « i 8t ,
3 . 2 . Langestraße 179 .

Billige Gartensessel
3 .2 . bei

HVlutei 8oI »i> .

Straßburger Sommer Stie -
seletten^ünd Hausschuhe

in großer Auswahl empfiehlt billigst
2 2 . W . Kölitz , Langestraße .

Anzeige .
*3 .2 . Ich zeige hiermit ergebenst an , daß

ich dekatire , sowie Herren - und Damenkleider ,
Tisch - , Bett - und Bodenteppiche wasche und
altes Tuch wende .

Ich bitte um gefälliges Zutrauen und sichere
prompte und gute Bedienung zu.

Mit Achtung
Andreas Deck ,

Bletch -Anzeige.
8 .8 . Die rühmlichst bekannte OMnbnrger

Naturblcich ? von Walter Clanß hat
ihre Niederlage bei Herrn Ludwig Luder
für dieses Jahr wieder eröffnet , und können

Bleichgegenstände jeder Art bei demselben ab¬

gegeben werden .
Gute und sorgfältige Behandlung wird zu-

gesichcrt und für jeden Schaden garantirt .
Gffenburg , im März 1870.

_ Walter Clanß .

Weirsverkouf .
— In Unterzeichneter Weinhandlung sind

fortwährend zu haben :
a unter 15 Maas weiße Weine ü 5 , 6

und 8 kr . und rothe Weine ü 12 kr .
per Schoppen ,

tr . von 15 Maas an aufwärts weiße Weine
ü 18 , 20 , 24 , 30 und 36 kr . und rothe
Weine ü 36 kr . per Maas .

Alfred Gerhard ,
Wcinha .idlnng ,

Amalienstraße 1 , Eingang Herrensiraße .

August Wolf , Wurstler,
empfiebl :

gnt gesalzenen »nd geräucherten Schinken , den
Ce itner zu 40 fl , » nd gut geräuchertes Dürr -

fleisch, den Centner zu 38 fl
* Friste Leber - und Griebenwürste

nebst Schwartenrnagen empfiehlt heute
Abend

W - Printz , Hofmetzger .
Amaiünstraße 22

August Wolf , Wurstler,
Kasern , nstraße 8 ,

empfiehlt : Frankfurter Brat - und Leberwürste ,
ital . Käs , Schinkenwurst , Schinkenrouladc ,
Hamburger Mettwurst , Salami -, Göttingerwurst ,
Lyonerwurst , Cervelat , Preßwurst unv Ham¬
burger Rauchfleisch .

Rnhrer Steinkohlen ,
auö den als vorzüglich bekannten Sorten
bestehend , sind die 2 erwartete » Schiffsla¬
dungen soeben in Maxau cinge roffen
und werden bis zum 27 . d . M . direkt
ab Schiff ( in Wagenladungen billiger ) ,
sowie auch fortwähreno von meinem Lager
Maxau und hier billigst verkauft von

z i Wilhelm Werntgen ,
vor dem Ettlingerthvr .

NL Gef . Aufträge nehmen auch an :
Herr F . L . Weißbrod , Kreuzstrafie 12 ,

„ K . Fr . Rupp , Waldstraße 9l ,
„ Gottl . Mayer , Schüyenstraße 26 .

Anstich von
v .SeldeilcckM»,Lagerbier .

Müblburg .

Bad-Cröffnung .
Dem geeh . ten Publikum

mache ich hiemit rie An -

_ zeige , daß meine warmen
Bäder neu her . estcllt und jeden Tag geöffnet
sind I . Gimbel .
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Mühlburg . Bleich -Anzeige.
Hiermit bringe ich meine Wasch - und Bleich¬

anstalt in Erinnerung , mit dem Bemerken , daß
die Nachtbleiche begonnen hat und anf ' s Be¬
quemste eingenchtet ist. Die Wäsche kann auch
im Hause abgeholt und zurückgebracht werden
per Korb 6 kr, , und bitte , die Adressen bei

errn Höck , Thorwart , oder bei mir a zugeben .
I . Gimbel , Bleichinhaber .

l0l7 -

iStltziltkrlle .
Leute Hoeiul 8 INir

II L» » I» t Aß S O I » «
iiu Nu8i^8Lg.1e äer Llnti-nestt.

* Mehrere hiesige Theater¬
freunde hegen den Wunsch , vor
Ferienanfang unsere verehrte
Fräulein Murjahn in der
so sehr beliebten
zu hören .

Danksagung .
e große Theimabme l* Für die große Thei

luste unseres lieben Sohnes ,

bei dem Ver -
Bruders und

Schwagers , Louis Schäfer , sowie für die
ehrenvolle Begleitung zu seiner letzten Ruhe¬
stätte , besonders den verehrten Mitgliedern der
Feuerwehr , unfern innigste » , tiefgefühltesten
Dank .

Karlsruhe , den 19 . Mai 1870 .
Die tiestranernden Hinterbliebenen" "

Museum .
2 . 2 . Smnstaz den 2l . d . M . bei günstiger

WiMchng Garrenmusik , ausgeführt von der

^ Käpelle des ( 1 ) Leib - Grenadier - Regiments .^ Anfang 5 Uhr . Der Vorstand .

Schwetzingen Spargel «
täglich frisch empfiehlt

en
'r - 6686U80I1M Mntrnvkt .

8alN8tnb den 21 . 6 . N .
1e
lte

Karten ^ irtli 86liu.kt.
t* i Onrlsrulio , äen 20 . Uni 1870 .

h»8 kvmite.
10,
vc , ,
cst,

1^ Amtliche Mitthe lungen .
( Aus ^er Karlsruher Zeitung vom 19. Mai 1870 .)

Großh . Hoflieferant.
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Durch höitst - n Befehl Seiner königlichen Ho
beit de « Großherzogs vom 17 d . M . wird dem
Krnerallieutenant und Gene - aladjutanten Freiherr » von
Neubronn die unterthäni . st nachgesuchte Erlaubniß
ertbeilt , das ihm von Seiner Majestät dem oönig , on
Württemberg >erliebene Großkrcuz de- Friedrichs - Ordens
anzunehmen und zu tragen , Hauptmnin Theodor
Hilpert , Ingenieur - Offizier beim Aortifikationsdievst
in Rastatt in das 4 . Infanterie - Regiment Prinz Wil
Helm versetzt u - d zum Compaznie - Ehef ernannt .

Seine Ztöniqliche Hoheit der Großherzog
haben allergnädigst geruht den Bezirksingenieur - Prak -
tikantea « arl Ludwig Camerer in Lörrach zum
Ingenieur und de » Revidenten Wi Helm Bark bei der

— Rechnungsrevifion der Oberdirektion des Wassee - und
Straßenbaues zum Revisor z u «in ennen ._

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 22 . Mai . Mit allgemein auf

gehobenem Abonnement . Atorma . Oper in
F- 2 Aufzügen ; Mufik von Bellini . Norm « :

Fräulein Schneider , vom Stadttheater in
Leipzig , zur letzten Gastrolle .

Anfang halb 7 Uhr .

OElMirkS « ,
alle Sorten genebene , zum Anstrich fertig , sind nebst Pinseln zu haben in der

Material - und Farbenhandlung
von

W . L . Schwaab ,
C . Haußer ' s Nachfolger ,

Amalienftraße l9 .

^ U8v « rlt » » k
sämmtlicher Gegenstände

zu herabgesetzten Preisen

b ( verteil,
4 . 1 . Kronenstraße 25.

WitterungSdeovachtungeu
im Großh . botanischen Garten .

16 . Mai Thermometer Barometer Wind Witteruax

6 U. Morg . St 27 ' 9 " Südwest umwölkt
>r . Mttt . - I- 21 27 ' 11 " '
r , Md « . -s- 17 27 ' 11 '"

»
17 . Mai

kU . Morg . - s- Ilt 27 ' 11 " SLdwest Regt »
12 . Mitt . - s- 16 28 ' — umwölkl
4 . Slbd « -t - 16t 78 '

- » !

Eine große Parthie Alpaeas in allen Farben ,
sowie Organdys mit neuesten Dessins verkaufe ich,
um schnell damit zu räumen , von heute an zum Fa¬
brikpreise.

Auch 1» breite Cattune , ächtsarbig , a 10 kr. die
Elle empfiehlt S . Guggenheim ,
24 .

_
22 L a n g

'
e st r a ß e 22 .

Der Ausverkauf
unseres wird fortgesetzt , und
erlauben wir uns ganz besonders auf die im Vergleich
mit den stets steigenden Tabakspreisen außerordentlich
billigen aufmerksam zu machen.

Gebrüder Fuhr ,- Hirschstraße 40 .



Mühlburg .
* Lagerbier , einen ausgezeichneten

Stoff , aus der Freiherrlich von Sel -
deneck '

schen Brauerei , empfiehlt
Schmidt Wittwe , zum Hirsch .

Auszug aus dem Kirchenbuch
der hiesigen evangelischen Gemeinde .

Getauft r
1 . März . Emil Friedrich , geb . den 6 . Febr . , Bater

Johann Kohlenbecker , Schr . inirmeister
2. „ Arthur Eugen Wilhelm , ged . den 2 -i . Febr . ,

Bat . Jakob Tschann, Bad - und Nastwirth
6 . , Ferdinand, geb. den 24 . Febr. , Bater Fried¬

rich Weber. Sattler .
Karl Peter Friedrich , geb . den 16 . Febr-,

Bater Johann Humburger , Fabrikschmied.
6 » Helwira Elisabeth Luise , geb. den 13. Febr . ,

Bater Gustav Deckert , Hofmusikus.
6- » Anna Elisabeth , geb. den 16 - Febr , Vater

Adam Angstmann. Bahnhofschmied.
6- » Heinrich , geb. den 7 . Febr. , Vater Peter

Wagner , Lakier .
6

6.

7.

8.

8 .

10 .

10 .

10 .

10.

13

13.

13

Bernhard August, geb. den 25. Dez., Vater
vr . Christian Wiener, Professor.

Emilie Fried -rike , geb. den 18 . Febr . Vater
Heinrich Stütz , Kürschner.

Philipp August, geb den 17 . Febr . , Bater
Heinrich Ludwig . Schuhmacher.

Elise Auguste , geb. de » 21 . Febr . , Vater
Christian Ott . Metzve - .

Hildegard geb. den 6 Jan ., Bater vr . Lo¬
thar Meyer . Professor der Cbemie am
Großh . Polytechnikum.

Luis« Rathalie Lisette . geb den 22 . Febr.
Vater Ludwig Ruffier , Conditor .

Ludwig Friedrich, geb . den 3 März , Vater
Christian Lheilacker Wurstler .

Karl Friedrich , geb. den 15 . Febr . , Bater
Johann Hochwarth Metzger .

Heinrich Christian , geh . den 17 Febr ., Vater
Johann Beutel Korbfabrikant .

Oskar Adolf , geb . den 12 . Febr. , Vater
Karl Reichert, Arbeiter.

Karolin « Ernstine , geb. den 28. Febr -, Bater
Ernst Erb , Badmeister.

Karvline Luise , geb. den 26 . Febr., Vater
Karl Kienle , Diener.

13 .

13.

13 .

17.

18 .

20 .

20 .

20.

21 .

24.

25.

26.

27.

27.

27.

27 .

27 .

27.

27.

31 .

31 .

Wilhelmin« Christine , geb . den 18. Febr .,
Vater Friedrich Müller , Schuhmacher.

Anna Katharine , geb. den 6 Feb. , Vater
Julius Eichbolz, Lakier .

Karolin« Christine Luise geb. den 31 . Jan . ,
Vater Otto Schneider Schneider.

Emilie Sophie Karoline, geb . den 26 Febr -,
Vater Albert von Berg . Kaufmann .

Elise Luise g b. d . n 4. März , Vater Chri¬
stoph Bader . Maschinenheizer.

Emma Karoline geb . den 22. Febr. Later
Max Schell, Schriftsetzer.

Luise Sophie , geb . den 7. März , Bater
Ambros Ohnimus , Schreiner .

Wilhelmine, geb . den 28 - Febr. . Vater Lud¬
wig Straub Großh . Stalldiener ^

Wilhelm Beinhalt », geb . den 11 . Mä z
Vater Bernhard Daferner , Schneider .

Heinrich Jakob , geb. den 17 - März , Vater
Leopold Feßler , Lokomotivführer.

Elise , geb. den 13 . März , Bater Karl
Krämer , Bäckermeister.

Hermann Karl Wilhelm , geb den 5 . Febr .,
Vater Karl Kilitz Rechnungsroth.

Lina , geb. den 2 >. März . Vater Jakob
Ainimermann, Laglihner .

Juli « Luise Karoline , geb dm 7. März ,
Vater Friedrich Vatter , Blechner.

Friedlich Wilhelm , geb . dm 16. März
Vater Wilhelm Soj i , Blechner.

Karl , geh den 28 . Febr . , Vater Johann
Elgg Wagei .wärter .

Karl Heinrich August, geb den 15 Marz .
Bater Heinrich Bittlingwayer , Arbeiter.

Friedrich Johann , geh . dm 2 März , Bater
Ludwig Hafner , Schuhmacher.

Luise Sophie Friede ike, geb. den 1 . März .
Vater Jakob Weiß, Weinhändler.

Karl August Theodor , geb . den 9 März ,
Later Karl Sievert . Revident.

Johanna Zuli« Elisabeth , geb . den 8 . Febr .,
Later Otto Deimling , Oberschulrath.

— 1018 — /
Anzeige zin- Empfehlung .
Ich beehre mich, hiemit anzuzeigen, vaß ich seit Anfang dieses Monats meine

Steindruckerei von Durlach hieher verlegt habe und empfehle mich zugleich
in Anfertigung aller in dieses Fach einschlagenden Druck-Arbeiten und sichere billige
und reelle Bedienung zu .

Karlsruhe, den 19 . Mai 1870 .
C . Ratzel, Lithograph,

2 . 1 . Adlerstraße 12 .

den modernsten Farben empfiehlt zu billigen Preisen
HSi ^ rn »» n

Langestraße 155 .

Soinmerbuckskin in großer Auswahl und zu
sehe billigen Preisen empfiehlt

L . Guggenheim ,
22 Lan gestraße 22.2 . 1

Anzeige und Empfehlung.
Ich beehre mich , meinen geehrten Gönnern und Freunden ergebenst anzuzeigen,

daß ich nunmehr eine Dampfmaschine errichtet habe und dadurch in Stand gesetzt
bin , schnellste und billigste Bedienung zusichern zu können.

Auch empfehle ich mich den Herren Schreiner- und Zimmermeistern im Aus¬

sagen und Zurichten der Hölzer , und wollen dieselben mich baldigst mit gefälligen
Aufträgen beehren . Achtungsvoll

Che . Böhringer Wittwe ,
Z .3 . Möbelfabrik .

Uswriolr IsanKv ,
26 Herrenstraße 26 ,

empfiehlt in größter Auswahl sehr praktische und schöne

Eisfchräuke von 25 — 300 fl. ,
Eis - und Frappirmaschinen in 6 Größen

zu billigsten Preisen.

Anzeige und Empfehlung .
— Hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich eine Kleiderreinigungs - Anstalt errichtet

habe , wodurch ich im Stande bin , jeder Art beschmutzte Kleider auf's Billigste vollständig
zu reinigen.

Zugleich empfehle ich mich zur Anfertigung neuer Kleider, sowie zur Ausbesserung von

getragenen Kleiderstücken unter Zusicherung pünktlichster und billigster Bedienung aufs Beste.

_ Valentin Burkart, Schneider, Akademieplatz 3.

Anzeige .
Eine Gesellschaft im Cafe Rothenacker setzt einen

Ertrapreis von
— Sechszig Gulden —

auf die Entdeckung des Thiervergisters im Thiergarten aus .
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6omxtoir des Isaiua§68.Oomxtoir äv8 8oire8.
InäisoNs koularä -Xlslävi von 15 3 . an clas Usid ;
LinkardiAv I 'onlaiäs von 1 6 . 24 Icr . an per mstrs ;
loils än laxon , cpralit« extra , von 2 6 . 15 Irr. an per inetre ;
SoLvarrer FskssLIsr I -̂ on»r LaKstas von 2 6 . 18 Irr . an

per inetre ;
kiokvarrer I 'aiUs und koult äs sois von 3 6 . an per inetre ;
I 'arbiAvr ksllle und ko alt äs solo von 2 3 . 48 Irr . an per metre ;
8odv «re layonirts 8siäsn »to§s von 28 3 . an das Ivleid ;
kaSeta » kannst , Lloirs antigue , 8atin , Velours eto. 2u selir

billigen kreisen .

Oomxtoir äb8 Olia.168.
kranrösisods xsvirkts vsodsMirs -I^ nxs- lLLIos , IVertl , 42 6 ,

rn 28 6 . ;
kranrösiseds xsvirkts Lavdeinire-I-onAs-lLLlss pur Isrnsaux

von 60 3 . an ;
vestrellts 6aoIi6inirö-I/ )NAs-6IiLles su 12 6 . ;
8oLvar2v OLvdeinire-I-onxs- lLLIes von 9 6 . an ;
8okvar2S xestiokts VaoLsinire-OKLIss mit seidenen krassen

von 4 6 . 30 Irr . an .

8n1tane ollinss von 3 3 . 36 Irr . an das Heid ;
Osstrsikts koxelins , neuer 8 toik, das Heid 2u 4 3 ;
Oräxon Aramls , ssbr svbönsr 8toik , xu 36 Irr . per metre ;
8ultans univ in allen kargen von 48 Irr. an per metre;
8vlivar2sr Mpaea von 36 Irr. an per metre;
kardlxsr Npaoa und Hokair von 42 Irr . an per metre ;
8vdvar2ö und lartnAS Orenaäins kür Oostumes in reiolrster

^ .usvvald und ru selir ermLssi^ten kreisen ete. ete .

6omxtoir äs8 Deutelt .
kaniL-8p1t2on-Lotonäes von 12 3 . an ; «
Inäisoke I -LML-8pit2sn-6dL1es von 10 3 . an ;

„ „ „ „ ^ äoppvlts , von 13 3 . an ;
Inäisolls I -Lma-8pi<Len-1ae^6N von 18 3 . an ;
8pit2Sn -8vd1rm -Vober2ü§o von 1 3 . 30 Irr . an ;
Line selir grosse ^Vusvvald in allen vVrten von 8pitrsu -

VedsrvÄrken der neuesten Nüster , in seliivarr und
vvsiss , nu den kabrilr -kreisen .

Nauriee HImo ,
Fabrikant äs 8oirie8 Lus äs Lourbon Xo . 3S L Is^on.

" iederkranz .
Heute Abend 8 Uhr Probe .

Standes buch - 'AuSzüge .
Eheaufgebote r

19. Mai . Friedrich von Reubronn , Größt - Staatsan¬
walt in Mannheim , mit Maria Stabet
von hier.

Eheschließungen r
19. Mai . Johann Kaspar von Wiesloch. Schuhmacher

hier, mit Lvtonia Klagmann von Raom -
thal .

19 . „ Leopold Mar Schlimm von Mannheim , Ta¬
pezier hier, mit Margaretha Weigel von
Mannheim.

19 » Jakob Schneider von Singen , TaglLhner
hier , mit Margaretha Giesinger von
Sillingen .

19 . » David Lstcuck , Bankier in Frankfurt a . M .,
mit Frieda Isaak von Sondelsheim.

19. , Fnedrich Ueberle , Sparkaffeneinzieher hier,
mit Lmalia Heil von Leopoldshafen.

19. „ Leopold Sttlinger , Kaufmann hier, mit The¬
resia Stirn von hier.

19 . , Nikolaus Kohrmann von Stollhofen , Poli -
zeidiener hier , mit Maria Bilharz von
Kenzingen .

19 . » Karl Zipf . Friseur hier, mit Ehristiana Hopf
von Oelbrona.

Todesfälle r
17 . Mai . Karl Küntzle , Oberbaurath a. D . , ein Ehe¬

mann . alt 68 Jahre .
19 . „ Friedrich , alt 29 Tage , Bater Steinhauer

Kromer.

Steinkohlengeschaft C. W. Roth.
In Maxau ist eine Schiffsladung besten stückreichen Rührfettfchrots

und achter Schmiedekohlen für mich eingetroffen , worauf ich gef. Aufträge
zur promptesten und billigsten Effectuirung entgegennehme .

C. W . Roth , Kontor : Adlerstraße 26.
Anmelde - Bureaux:

3 .2 . Langestraße 62 bei Herrn Karl Bolz ,
„ 140 „ „ I . SchnapVinger,

in badisch Maxau : 4 . und 5 . Lagerplatz , Aufseher Jak . Bollmer .

Ruhrkohlen
— aus den vorzüglichsten Gruben —

sind wieder in frischer Zusendung für mich in Maxau eingetroffen , und empfehle
solche ab Schiff bis zum 27 . d. M . zu ermäßigten Preisen.

Fritz Werntgen ,
vor dem Mühlburgerthor — Kriegsstraße .

Bestellungsbureaur bei den Herren :
Ad . Marx , Eisenhändler, Langestraße 60 ,
W. L. Schtvaab , Amalienstraße 19 ,
C . Mall , Amalienstraße 53 ,
B . Händel , Sophienstraße 27 ,
sowie in meiner Wohnung : Viktoriastraße 17.



— 1«LÜ

Thiergarten.
6 . 1 . Der Unterzeichnete erlaubt sich, bei

eingetretener guter Witterung ergebenst anzu¬

zeigen , daß er wie vorigen Sommer im Thier

garten bei günstiger Witterung Caft -Gcsell -

schaften und Diner bei vorausgegangenen

Bestellungen annimmt und alle billigen An¬

forderungen , die an ihn gestellt werden , auf

das Pünktlichste und Billigste ausführen wird

Louis Bollweider .

Kremöe .

!

i i

Ebenfalls eia Wort zur hiesigen Arbeiterfrage !
Da in den letzten Tagen in Bezug auf die Arbeiterfrage und die Arbeitseinstellungen

verschiedene Erörterungen schriftlich und mündlich gegen die Arbeiter kund gegeben worden

sind , so möge Folgendes noch von uns in die Oeffentlichkeit gelangen : Von Seiten der

Herren Arbeitgeber und derjenigen Artikelschreibcr der bad . Landeszeitung , die mehr oder

weniger auf gegnerischer Seite uns gegenüber stehen , werden wir dargestellt , als ob wir für
die ruhigen , socialen und volkSwirthschaftlichen Bestrebungen kein Verständlich hätten . Auch
wir sind für solche Bestrebungen und wissen den richtigen Werth derselben wohl zu wür¬

digen , und es muß uns nur wundern , daß erst jetzt , nachdem die unmittelbare Forderung zur
Erleichterung unserer Lage gestellt wurde , darauf eingegangen wird , die Erfüllung solcher
eben angedenteten Bestrebungen anzubahnen , da doch schon lange die schwierige Stellung des
Arbeiters , sein reelles Auskommen zu finden , bekannte Thatsache war . Für die Vernach¬
lässigung , solche nützliche Vortheile in 's Leben zu rufen , mußten oft beide Theile schwer
büßen und die Herren Arbeitgeber sollte es nicht Wunder nehmen , wenn die Arbeitnehmer ,
die Anpreisungen solcher volkSwirthschaftlichen Einrichtungen in 's Auge fassend und genau er¬

wägend , eben doch finden , daß erst in späterer Zeit der Nutzen derselben sich bemerkbar

macht , für jetzt aber die Arbeiter von ihrer gestellten Forderung nicht abzustehen vermögen .
Wenn die Herren Kapitalisten oder überhaupt Leute , die mit Geld Geschäfte machen , hohen

ZinS verlangen , so ist man ruhig und findet es so zu sagen in der Ordnung , und der Ge¬

schäftsmann ist froh , wenn er ' s nur bekommt ; wenn aber der Arbeiter sein Kapital ,
nämlich seine Arbeitskraft ( welche , nebenbei bemerkt , weit mehr Unfällen , z . B . Krankheit ,
Unglück , Alter u . s. w . , unterworfen W auch besser verwerthen möchte , um einfach , aber

anständig leben zu können , dann wird Zeter geschrien und seine Forderung als eine irrige
und Unrechte gekennzeichnet und als eine Beruhigung die Entschuldigung noch angeführt :

„ Die Concurrenz erlaube nicht mehr zu bezahlen "
. Die Zukunft wird lehren , ob aber

die Herren Arbeitgeber nicht besser gethan hätten , mehr und gründlicher mit den Arbeitern in

Verständigung zu treten « nd nicht die Forderung so geraden Weges abzuschlagen ; denn dann
wäre sicher anzunehmen gewesen , mehrere und bessere Arbeiter nach Karlsruhe heran¬
ziehen zu können und die Stockung der Arbeit wäre nicht eingetreten . Daß auch wir die

Concurrenz gebührend berücksichtigt haben , mag als Beweis dienen , daß wir auf Ver¬

kürzung der Arbeitszeit keinen Antrag gestellt haben , welche übrigens an sich keine

Verkürzung ist , wenn die in Wegfall kommende Stunde von 6 — 7 Uhr Abends durch Weg¬
lassung der Frühstücks - und Vesperpausen wieder ersetzt werden sollte , und doch gar kurios

muß die Berechnung des Herrn Möbelfabrikanten Kluge uns und auch dem Publikum er¬

scheinen , wenn er , wie er in seinem Schriftstück uns vorrechnet , behauptet , daß bei einer

Arbeitszeit von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends , 1 Stunde Mittagszeit und aber voll¬

ständiger Hinweglaffung der Frühstück - und Vesperpause eine Arbeitszeit noch von vollen

zehn Stunden verbleibe . Das sind aber in der ganzen Welt Elf Stunde » .
Die Herren Arbeitgeber hätten aber um so eher auf unsere Forderungen eingehcn können ,

alS anzunehmen ist , daß bei kürzerer Arbeitszeit eine Erhöhung des Verdienstes noch viel

längere Zeit hätte auf sich warten lassen , wenn nicht , waS wohl als sicher anzunehmen ist,
bald nach erfolgter Concession der verkürzten Arbeitszeit die jetzt gestellte Forderung eben

doch noch hintennach gekommen wäre .
Die Verständigung zwischen den beiden Comites ist bloS wohl deshalb mißlungen , weil

die Herren Arbeitgeber sich gegenseitig das Wort gegeben hatten , von den in ihren Ver¬

sammlungen gefaßten Beschlüsse » nicht abzugehen und das ist somit das Hinderniß , weshalb
die Anbahnung einer günstige » Lösung unserer in Frage stehenden Forderung bis jetzt als

tzescheitert zu betrachten ist . Karlsruhe , den 19 . Mai 1870 .
DaS Eomite der Arbeiter des Schreiner - « nd Glaser - Gewerbes in

hiesiger Stadt .

In hiesigen Easthöfen .
varmstädter Hof . Taffer , Sameralpraklikant

». Kehl , Steinmann , Asm . v. Worips .
Deutsche ? Hof . Bayer » Revisor v . Eppingen .

Weiß Geoweter « . Ulm . Hascher u . Augensteia , Bold -
arbeiter r . Pforzheim . Hafner v . Weißenstein .

«Kuzlischer Hof . Burton m . Fam . a . Schott¬
land . Frau Sprenger m . Schw -ster v Offenburg .
Distelberg Kfm . v . Eckfeld . Krause , Kfn . v. Mainz .
Oeht , Alm . v . Frankfurt Jakobs , Kfm v- Mann¬
heim . Zeuß . Kfm . v. Coblenz . Werner , Kfm . von
Berlin .

Erbprinzen , vr . Reuchlin v . Stuttgart . Metz
m. Frau a. Luxemburg . Erdmann Af « . v. Frankfurt
von Kitteritz Oberst v . Petersburg .

Goldener Adler . Ludwig , Kfm . o Neustadt .
Rüge ! Pfarrer v . Ueberlingen . Rieb «, Kfm . v. Dresden .
Schmiederer , Fabr . v. Zell . Scheuerer , Bildhauer r .
Mündenbausen . Rall . Kfm . m . Frau v . Steinach .
Hostenbach , Agent v . Stuttgart . Schustiec , Schroffer
m . Frau v Saulgau . Avr , Buis eiwalter , Flügler ,
Relsekutscher , Geuler u . Stau « , Kfl . v . Mannheim ,
' aufmann Rent . v . Ofen .

Goldenes Lamm . Bünzburger , Kfm . v. Bischofs -
Heim .

Goldener Ochse « . Müller , Kfm . v Frankfurt .
Frau Hrtzfelb v. Waldmüdlbach .

Goldenes Schiff . Schurrmann Kfm . v Schmie -
Heim . Kaufmann , Kfm . v . Baierthal . Bodenheim ,
Kfm . v . Rülzheim . Lieb , Kfm . ». Auggen . Kuß .
Kfm . v. Herzen .

Grüner s^of . Böhme Kfm . v. Augsburg. Rep-
mondie m . Fam . v . Lausanne . Kunzenwatter , Kfm .
o . Frankfurt . Schutz . Kfm . v . Blaru « . Lindner ,
Kfm . v . Berlin .

Hütel Große . Beken , Kfm . v . Hagen . Wil -
kowski , Rent m . Frau v. Winterthur . Frau Spangen¬
berg v . Brette « . Schramm , kinigl . preuß . Ger .eral -
Eonsul a . D . m Fam . o . Mailand . Lang , Kfm v.
Magdeburg . Tl . fing , Kfm . v. Stuttgart . Lrvy Kfm .
v . Mainz . Scheibe , Kfm . v . Treitz . Wurtz Direktor
» . Schönau Delfin , Priv . v . Barcelona . Wirtz , Kfm .
v. Aachen. Breltdausec , Rent . v . Berlin . E . sar . Kfm .
o. Hagen . Henkel . Ing m . Frau u . Heoninger , Kfm .
v . Mannheim . Dersel , Kfm . v . Cöln . Dültgen , Kfm .
v . Wald . Müller , Kfm . v. Deutz . Mrndelsohn » Kfm .
v . Brannschweig . Weber , Fabr . v . Hanau . Honege ,
« fm . v . Mühlhausen

Hütet Printz . Jungheuser , Bierbrauer v . Lahr .
Schulz , Chemiker v . Hamburg . Frau UslLnder ron
lSengeubach . Lhcilarker Weber » . Hrilbronn . Häßler ,
« fm . v . Mannheim .

HStel Stoffleth . Werther , Kfm . v. Frekburg.
Marx , Kfm . v . Mannheim . Weber , Fabr . v . Pforz¬
heim . Schweizer , « aufm . v. Ulm . Moser , Kfm . v.
Stuttgart . Gießle , Kfm . v . Hornberg .

Prinz Max , Goulette a. Italien . Weber , Kfm .
v. Cöln . Fürst , Kfm . v . Bregenz . Jungmann , Kfm .
v . Berlin .

Römischer Kaiser . Seine Exzellenz Sevrral-
Lieutmant v . Laroche m . Beb . v . Mannheim , vr . ,
Martin « v . Etraßburg . Schulz , Kfm . v . Leides - '
heim Köhler . Kfm . v . Neustadt .

Tagesordnung
des Großh . Kreis - und Hofgerichts Karlsruhe .

Freitag de« 20. Mai , Vormittags 8 Uhr :
Straf -Kammer .

I , A. S . gegen Adolph Dittmar , Polytechntker von
Riga , und Theodor Höfer , Polytechniker von Ham¬
burg , wegen Zweikampf « .

Vormittag « f9 Uhr :
I . A . S . gegen Jakob Schwab , Taglöhner von

Plieningen , wegen Diebstahl «.
Vormittag « 9 Uhr :

I . A . S . gegen Friedrich Mater , Maurer von Traben ,
« egen Ehrenkränkung .

Vormittag « fl 0 Uhr :
I . A. S . gegen Jakob Friedrich Stein , Schlosser

von Helmsheim , wegen Diebstahl «.
Freitag dt« 2V . Mai, Vormittag « 9 Uhr :

Handelsgericht Karlsruhe - Pforzheim .
Samstag dr« 21. Mai , Vormittag « 8 Uhr :

AppellationS -Seuat .
Redtgtrt «nd gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller '

schen Hvfbuchhandlung . . /
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